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 Was haben wir gemacht? 

 Wie sind wir vorgegangen? 

 Welche Beobachtungen haben wir gemacht? 

Themen 

Wasserwerkstatt, Berlin, 03.09.2019 
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Resilient networks: Beiträge von städtischen 
Versorgungssystemen zur Klimagerechtigkeit  

Gebäude- 
begrünung,  

Grünflächen/ 
-streifen, Parks.. 

(künstliche) Teiche, 
Bäche, Wasserspiele.. 

Wasser in  
Leitungen, Rohren,  

Kanälen, Anlagen der 
Betriebswassernutzung 

Fokus von  
netWORKS 4 

Wasserwerkstatt, Berlin, 03.09.2019 



netWORKS 4 Berlin 
Betrachtungsebenen 
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Stadtumbaugebiet 
Greifswalder Straße 

 

Wohnungsneubaugebiete Berlin 
(Karte: SenSW 2017)  

Stadtumbaugebiete Berlin 
(Karte: SenSW 2018)  

Wasserwerkstatt, Berlin, 03.09.2019 

5 Fokusgebiete:  
1 Kita und Oberschule 
2 Neubau Grundschule 
3 Freiraum im Neubau 
4 Freiraum mit Bestand 
5 Straße 

Neubauvorhaben 
Michelangelostraße 

Quelle: Ramboll Studio Dreiseitl 



Von einem übergreifenden Planungsprozess  
….zu einer gemeinsamen Idee  

Wasserwerkstatt, Berlin, 02.09.2019 

Quelle: Ramboll Studio Dreiseitl 
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 Was haben wir gemacht? 

 Wie sind wir vorgegangen? 

 Welche Beobachtungen haben wir gemacht? 

Themen 
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Anpassungen/Erweiterungen in netWORKS4 
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• Erweiterung der Maßnahmen 

• Anpassung der Ziele 

• Erweiterung der Bewertung 

• Vereinfachung der Informationsmaterialien für den Planungsprozess  

Wasserwerkstatt, Berlin, 03.09.2019 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wir haben die Dynamiik in Berlin angeschlossen. 
In der Koalitionsvereinbahrung ist ein neuer Ansatz für die Regenwasserbewirtschaftung nach der KURAS Methode vereinbahrt. Diese soll in die Praxis übertragen und erweitert werden. 
Es gibt ein konkretes Abkopplungsziel, das besagt 1% der Gebäude und Grundstücke sollen vom Mischkanalsystem abgekoppelt werden.
Und es gibt einen Beschluß zur Einleitbeschränkung von Regenwasser bei Neubauvorhaben. 



Vorgehen nach netWORKS 4 / KURAS PLUS 
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Standortanalyse Gemeinsame 
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Vorgehen nach netWORKS 4 / KURAS PLUS – 
Gemeinsame Zielfestlegung 

 

 

 

 

 

 

 

 Städtische Ziele 

 Quartiersziele 

 Lokale Ziele 
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Ziele Arbeits- 
blatt 1 

Gemeinsame                  
Zielfestlegung 

 



Vorgehen nach netWORKS 4 / KURAS PLUS 
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Vorgehen nach netWORKS 4 / KURAS PLUS – 
Liegenschafts- und Standortanalyse 

 

 

 Naturräumliche Herausforderungen 
(Umweltatlas Berlin; FIS Broker) 

 Anforderungen an den Standort  

 Gebäude-, Grundstücks- und 
Einzugsgebiet (Arbeitsblatt 2) 
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Daten & Karten 

Arbeits- 
blatt 2 

 



Vorgehen nach netWORKS 4 / KURAS PLUS 

 15 Wasserwerkstatt, Berlin, 03.09.2019 

 
Standortanalyse Gemeinsame 

 Maßnahmen 
-auswahl 

Va
ria

nt
en

-
en

tw
ic

kl
un

g 

B
ew

er
tu

ng
 

K
on

ze
pt

 



Vorgehen nach netWORKS 4 / KURAS PLUS –
Gemeinsame Maßnahmenauswahl 

 16 Wasserwerkstatt, Berlin, 03.09.2019 

Maßnahmenbausteine
Biologische Vielfalt / 
Biodiversität

Natürlicher 
Wasserhaushalt

Grundwasserschutz Gewässerschutz
Erlebbarkeit und 
Identifikation / 
Begegnung 1

Umweltbildung 1

Grünflächen und grüne Freiräume
Dachbegrünung
Multifunktionale Rückhalteräume 6

künstliche Wasserflächen 3

Fassaden-/Wandbegrünung
Versickerung mit Bodenpassage
Entsiegelung/Vermeidung von Versiegelung 4

Urbane Landwirtschaft/Urban farming 2

Wasserspiele
Naturnahe Reinigungsverfahren 5

Bewässerung 3

Versickerung unterirdisch
Innenraumbegrünung 2

Toilettenspülung 3

Technische Gebäudekühlung 3

Technische Reinigung von Niederschlagswasser
Kanalspülung

Stauraum im Kanaleinzugsbiet 7

nicht-gebäudebezogene Bauwerkbegrünung



Vorgehen nach netWORKS 4 / KURAS PLUS – 
Gemeinsame Maßnahmenauswahl 
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Vorgehen nach netWORKS 4 / KURAS PLUS 
Variantenentwicklung 
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Standortanalyse Gemeinsame 
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Vorgehen nach netWORKS 4 / KURAS PLUS 
Bewertung 
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Vorgehen nach netWORKS 4 / KURAS PLUS 
Konzeptentwicklung 
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Standortanalyse Gemeinsame 
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Vorgehen nach netWORKS 4 / KURAS PLUS 
Konzeptentwicklung 

Wasserwerkstatt, Berlin, 03.09.2019 

Quelle: netWORKS 4/ Ramboll Studio Dreiseitl 



Vorgehen nach netWORKS 4 / KURAS PLUS 
Konzeptentwicklung 
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Quelle: netWORKS 4/ Ramboll Studio Dreiseitl 
Quelle: netWORKS 4/ Ramboll Studio Dreiseitl 



Vorgehen nach netWORKS 4 / KURAS PLUS –
Konzeptentwicklung 

 23 Wasserwerkstatt, Berlin, 03.09.2019 

 Machbarkeitsstudien  

 Muster Kita 
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 Was haben wir gemacht? 

 Wie sind wir vorgegangen? 

 Welche Beobachtungen haben wir gemacht? 

Themen 
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 Frühzeitige Verankerung in der Stadtentwicklung (Vorplanungsphase „0“) 

 Reservierung von Mitteln VOR der Konzepterarbeitung notwendig 

 Verfügbarkeit einer umfassenden Informations- und Erfahrungsbasis 

 Gemeinsamer Lernprozess 

 Fließendes Prozess- und Rollenverständnis 

 

 

 

 

 

Beobachtungen 

Wasserwerkstatt, Berlin, 03.09.2019 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Verfügbarkeit einer umfassenden und systematischen Informations- und Erfahrungsbasis wichtig (konkret, spezifisch, belastbar: Tabellen, Infoblätter, Infokarten, Checklisten, Kosten, Modellierungen..)
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 Rückhalt auf politischer Ebene, Unterstützung von oberen Hierarchieebenen, 
übergeordnete Vision muss vermittelt werden  

 Klarheit über Erwartungen und Erfordernisse im Hinblick auf 
Regenwasserbewirtschaftung  

 Stärkung der Bezüge zu Gesundheit und Stadtklima 

 Absicherung der Pflege der grünen Infrastrukturen bzw. des Betriebs der 
Maßnahmenbausteine 

 Zielkonflikte zwischen Fachämtern: bspw. Biodiversität vs. klimaangepasste 
grüne Infrastruktur 

 

 

 

 

Rückmeldungen 

Wasserwerkstatt, Berlin, 03.09.2019 
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 Erweiterung der KURAS Bewertung  

 Bei mehreren Zielen ergeben sich immer planerische Freiheitsgrade 

 Partizipative Maßnahmenkombinationen sind wirkungsvoll 

 

 

Schlussfolgerungen  

Wasserwerkstatt, Berlin, 03.09.2019 

Kontakt:  www.networks-group.de 
 www.difu.de 
 nenz@difu.de Bild: netWORKS 4/ Ramboll Studio Dreiseitl 
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